
Unterfranken-Nord 2024/25
Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord)
Spielbericht (genehmigt)

TSV Bergrheinfeld 07 : DJK Gänheim III - 8 : 2
30.01.2025, 19:30 Uhr
 

Rang Name, Vorname

1 1.1 Werner, Ralph

2 1.2 Faulhaber, Florian

3 1.3 Brunn, Stefan

4 2.1 Riegel, Franz

D1 Werner, Ralph/Faulhaber, Florian

D2 Brunn, Stefan/Riegel, Franz

Rang Name, Vorname

1 3.1 Scheuring, Stefan

2 3.2 Amthor, Rüdiger

3 3.4 Heller, Thomas

4 3.6 Leuchs, Thomas

D1 Scheuring, Stefan/Amthor, Rüdiger

D2 Heller, Thomas/Leuchs, Thomas

TSV Bergrheinfeld 07 DJK Gänheim III 1. Satz 2. Satz 3. Satz 4. Satz 5. Satz Sätze Spiele

Werner, Ralph Scheuring, StefanD1-D1
Faulhaber, Florian Amthor, Rüdiger

11:4 11:7 4:11 11:6 3:1 1:0

Brunn, Stefan Heller, ThomasD2-D2
Riegel, Franz Leuchs, Thomas

7:11 11:13 5:11 0:3 0:1

1-2 Werner, Ralph Amthor, Rüdiger 11:7 11:13 11:4 11:1 3:1 1:0

2-1 Faulhaber, Florian Scheuring, Stefan 11:9 11:13 14:12 11:13 11:7 3:2 1:0

3-4 Brunn, Stefan Leuchs, Thomas 11:9 10:12 11:2 11:9 3:1 1:0

4-3 Riegel, Franz Heller, Thomas 11:7 5:11 10:12 11:5 11:6 3:2 1:0

1-1 Werner, Ralph Scheuring, Stefan 11:6 11:9 11:8 3:0 1:0

2-2 Faulhaber, Florian Amthor, Rüdiger 11:6 11:5 13:15 11:7 3:1 1:0

3-3 Brunn, Stefan Heller, Thomas 11:8 10:12 11:8 12:14 6:11 2:3 0:1

4-4 Riegel, Franz Leuchs, Thomas 5:11 14:12 11:8 12:10 3:1 1:0

Bälle: 424:365 26:15 8:2

Spielbeginn: 19:30 Uhr - Spielende: 22:00
Zuschaueranzahl: keine Angabe

Bemerkungen:

Letzte Änderung Verein: 30.01.25 21:53
Letzte Änderung Admin: -
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Bergrheinfeld war im Rückspiel in heimischer Halle am Donnerstag, 30. Januar, deutlich stärker aufgestellt als im Hinspiel in Gänheim. 
Spitzenspieler Ralph Werner war an Bord. Das wirkte sich nicht nur in den Eineln des vorderen Paarkreuzes aus, die alle vier an die 
Gastgeber gingen, sondern auch in den Doppeln, wo Heller/Leuchs punkteten, Scheuring/Amthor hingegen leer ausgingen. Die 
einstigen Qualitätsgaranten waren nicht nur im gemeinsamen Doppel, sondern auch in ihren Einzeln im vorderen Paarkreuz von einer 
desolaten körperlichen Verfassung gezeichnet und sportlich ausgebremst. So kamen die beiden Gänheimer Siegpunkte allein aus dem 
hinteren Paarkreuz, wo Thomas Heller neben dem siegreichen Doppel mit eisernem Willen und hartem Kampf auch ein Einzel in fünf 
Sätzen gewinnen konnte. Und dabei hätte es nicht bleiben müssen. Denn auch das erste Einzel spielte er über fünf Sätze, musste sich 
am Ende jedoch geschlagen geben. Gegen dieselben Kontrahenten ließ Thomas Leuchs, der nach jahrelanger Wettkampfabstinenz in 
Bergrheinfeld den mittlerweile sechsten Saisoneinsatz hatte, immer wieder sein gutes spielerisches Potenzial aufblitzen, belohnte sich 
und seine Mannschaft infolge der aus dem Trainingsrückstand resultierenden Unbeständigkeit jedoch nicht mit Zählbarem. Von den 
acht Sätzen beider Einzel endeten nur zwei klar und deutlich für seine Gegner, viermal setzten sie sich mit zwei Bällen mehr durch, 
zwei Sätze gingen an den Ettlebener in Gänheimer Diensten, der langsam, aber unaufhaltsam in den Wettkampfsport zurückfindet.


